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Halberstadt und des Pfarrsprengels 
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Lange Zeit war mir persönliches Gebet fremd: Gott weiß doch 
schon, worum ich bitte. Was hilft es? In den letzten Jahren 
allerdings ist mir das Gebet im Alltag wichtiger geworden. 
Vielleicht lassen Sie sich davon anregen.

Was mich ärgert, mir Sorgen macht, ich kann mich damit 
direkt an Gott wenden. Aus einem Stoßseufzer wird z. B. ein: 

„Herr, erbarme dich ...“. Ich versuche dabei, mich gefühlsmäßig völlig in das Gebet 
hinein zu geben, wiederhole es mehrmals, um meine Sorgen, meinen Ärger an Gott 
abzugeben. 
Den 9. Vers des 62. Psalms: „Schüttet euer Herz vor ihm (Gott) aus“ hat der jüdische 
Mystiker Rabbi Nachman ergänzt mit: „Sprich mit ihm wie mit deinem besten Freund“. 
Wir brauchen keine Scheu zu haben, mit unseren Anliegen, so klein sie auch erschei-
nen, zu Gott zu kommen. Er nimmt sie ernst. Mit eigenen Worten unmittelbar aus der 
Situation zu beten, klärt mein Inneres, entlastet mich emotional, bringt mich näher 
zu Gott und trägt die Verheißung, dass Gott mich erhört.

Eine zweite Möglichkeit sind Zeiten, die nicht meine volle Aufmerksamkeit erfordern: 
z.B. beim Warten, im Bad, bei einfachen Tätigkeiten, vor dem Einschlafen. Dabei
wiederhole ich „Der Herr ist mein Hirte; mir wird nichts mangeln“ oder „Herr Jesu
Christus, erbarme dich unser“ – oder auch nur „Jesus“. Häufig verbinde ich diese
Gebete mit dem Ausatmen. Manchmal ein Wort pro Atem, manchmal eine Wortgruppe.
Mit der Zeit werde ich ruhiger, die Stille zwischen den Worten wird länger, die Worte
weniger, ich werde still „vor Gott“.

Diese Gebetsformen gelingen mir mehr oder weniger. Aber ich bin nicht entscheidend, 
sobald ich mich Gott zuwende, ist er schon da und fängt an, in mir zu beten.

„Bete, wie du kannst – nicht, wie du nicht kannst“ hat der Abt Dom  
Chapman treffend formuliert. 

GOTT HÖRT MIR ZU

ANDACHT 
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Ich möchte Mut machen, den eigenen Weg des Gebets zu suchen 
und zu gehen.

Claus-Erhard Heinrich (Kirchenmusikdirektor) 
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Feierliche Konfirmation 
am Pfingst-Sonntag, dem 

23.05.21 im Dom
Aufgrund der besonderen Umstände feiern wir in zwei Gruppen 

9.30 Uhr und 11 Uhr

„Die Namen unserer 
Konfirmandinnen und 

Konfirmanden lesen Sie hier nur in 
der Druckversion des 

Gemeindebriefes.“
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Liebe Gemeinde,

„Wiedersehen macht Freude“ – sagt ein 
Sprichwort. Die letzten zweieinhalb Jahre 
in der Gemeinde sind für mich wie im Flug 
vergangen. Nun heißt es Abschied neh-
men. Doch zuvor möchte ich mich ganz 
herzlich bei Ihnen, liebe Gemeinden, be-
danken. Für Ihr Vertrauen, die gute 
Lernatmosphäre, die geistliche und per-
sönliche Gemeinschaft! Mehr Praxisnähe 
geht nicht. Zahlreiche berührende Begeg-
nungen, tiefgründige Gespräche und 
auch besondere Momente der Stille wie 
ein Miteinanderaushalten und Schweigen 

in der Zeit der Pandemie im letzten Jahr 
haben mein Vikariat im weiteren Verlauf 
beeinflusst. Einiges Neues haben wir ge-
meinsam ausprobiert – einiges Neues 
wartet nun auch in meiner nahenden 
Entsendungsstelle in Veckenstedt auf 
mich. Besonders danken möchte ich 
daher meinem Mentor Pfarrer Dr. Torsten 
Göhler für die warmherzige und gedan-
kenreiche Begleitung in den unterschied-
lichsten Bereichen der Ausbildung. Die 
Kirchengemeinde Halberstadt mit ihren 
umliegenden Gemeinden, Sie, liebe Ge-
meinde, und Ihr, liebe Kolleginnen und 
Kollegen, werden mir immer nachhaltig 
in Erinnerung bleiben.
Ich nehme viele schöne Momente, wert-
volle Erfahrungen und eine sehr prägende 
Zeit mit Ihnen von hier aus mit auf meinen 
weiteren Weg. Und vielleicht hinterlasse 
ich ja auch die ein oder andere kleine 
Spur?

Doch vergessen Sie bitte nie:  
Wiedersehen macht Freude!
Bleiben Sie alle vor allem stets gesund 
und wohl behütet.

NEUES AUS DER GEMEINDE 

VIKARIAT BEENDET 

Ihre Vikarin Marie-Luise Gloger
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GEBETSKALENDER HALBERSTADT

Gebetskalender gibt es schon lange. Neu 
ist, dass er jetzt von Menschen aus unse-
ren Orten kommt. Wir sammeln Gebete 
und Anliegen, machen einen Kalender 
daraus und teilen es wieder. Beim Abend-
gebet, im Gottesdienst, allein zu Hause – 
überall können wir damit zu Gott kommen 
und sind dadurch wieder ein Stück mehr 
verbunden. Und es heißt ja: Das gemein-
same Gebet kann oft mehr bewirken, als 
wir denken.

Wenn Sie auch mitmachen möchten, 
schicken Sie uns Ihre Gebete oder Gebet-
sanliegen (anonym oder mit Namenskür-
zel). Den Gebetskalender verteilen wir 
über E-Mail, per Whatsapp oder über 
unsere Homepage. Sicherlich gibt es auch 
jemanden, der es für Sie ausdruckt. Fra-
gen Sie einfach. 
Hier ein paar Beispiele aus vergangenen 
Wochen: 

Montag
Herr, bitte hilf, dass das Virus 
nicht noch mehr mutiert und 

dass bald Medikamente dagegen 
gefunden werden. (H., Halber-

stadt)

Dienstag
Herr, bitte lass Du mich ein bes-
seres Miteinander mit meinen 
erwachsenen Kindern finden. 

(M. aus H.)

Donnerstag
Gott, bitte sei Du bei den Kran-
ken und Alten, die jetzt beson-

ders einsam sind.

Samstag
Herr, habe Dank, dass Du uns 
durch die schwersten Corona-

Tage Menschen an die Seite ge-
stellt hast, die für uns beten und 
uns umsorgt haben. Danke, Herr.

(Thomas, Halberstadt)

Kontakt: Thomas Kruse (tom1661@web.de) 
oder über das Gemeindebüro

Neues aus der Gemeinde Neues aus der Gemeinde
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ABENDGEBET

„Wie ein Schuster einen Schuh macht und 
ein Schneider einen Rock, also soll ein 
Christ beten. Eines Christen Handwerk ist 
das Gebet“ - hat Martin Luther gesagt. 
Sicherlich beten die meisten, die das jetzt 
lesen, häufiger, viele auch ganz regelmä-
ßig. Wenn Beten eine Art „Handwerk“ ist, 
tut man sich leichter damit, je mehr man 
es übt. Das Gebet in Gemeinschaft emp-

finde ich persönlich – und einige andere 
Menschen – als besonders stärkend. 
Einmal im Monat trifft sich im Bonifatius-
Saal eine kleine Gruppe zum gemeinsa-
men Gebet. Zurzeit beschäftigen wir uns 
mit dem Vaterunser. Sie sind herzlich am 
17.03.2021 um 18 Uhr in dem Boni-Saal 
eingeladen. 

Martina Heinrich

Am 3. März kommt Bischof Kramer zu 
einer Abendandacht in die Franzis-
kus-Kapelle Langenstein. 
(siehe Gottesdienstplan)

Da die Kapelle klein ist, sollen sich 
alle, die mögen, vorher bei Ilse Brüser 

telefonisch anmelden: 03941-663611.
Und auf den dritten Besuch von Bischof 
Kramer freuen wir uns im Sommer, wenn 
am 4. Juli der Handwerks-Gottesdienst 
von 2020 nachgeholt wird. Wenn…

„WELTGEBETSTAG“

In diesem Jahr kommt der Weltgebetstag 
von Frauen des pazifischen Inselstaats 
Vanuatu. Felsenfester Grund für alles 
Handeln sollten Jesu Worte sein. Dazu 
wollen die Frauen aus Vanuatu in ihrem 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 2021 
ermutigen. „Worauf bauen wir?“, ist das 
Motto des Weltgebetstags aus Vanuatu, 
in dessen Mittelpunkt der Bibeltext aus 
Matthäus 7, 24-27 stehen wird. Denn nur 
das Haus, das auf festem Grund stehe, 
würden Stürme nicht einreißen, heißt es 
in der Bibelstelle bei Matthäus. Dabei gilt 
es Hören und Handeln in Einklang zu 
bringen.

Für den Weltgebetstag am Freitag, dem 
05.03.21, wird ein digitaler  Gottesdienst 
vorbereitet. Infos dazu erhalten Sie von 
Pfarrer Kaus, Katharina Wilke oder Chri-
stian Lontzek. An dieser Stelle danken 
wir schon mal allen, die uns an der neuen 
Gottesdienstform gestalten helfen. 

In Ströbeck wird am Freitag dem 5.03.21 
ein Sprengel-Gottesdienst zum Weltge-
betstag stattfinden.

(Hinweis: Bibel TV zeigt am Freitag, dem 
5. März 2021 einen Gottesdienst zum
Weltgebetstag).

Am 15. Januar 2021 wurde in der Liebfrau-
enkirche Halberstadt in einem Gottes-
dienst im engsten Kreis Eckart Grund-
mann als Amtsleiter des 
Kreiskirchenamtes eingeführt und einge-
segnet. Im November hatte der Verwal-
tungsrat den 53-Jährigen aus Burg ge-
wählt. Dieser war bisher unter anderem 
in der Sparkasse Jerichower Land tätig. 
Bei seiner Wahl im November überzeugte 
er mit finanzfachlicher Expertise und 
langjährigen Erfahrungen in leitender 
Position und Mitarbeiterführung. Grund-
mann versteht sich jedoch nicht als reiner 

„Zahlenmensch“. Er setzt auf Führungs-
kompetenzen wie sensible Mitarbeiter-
führung, Vorbildwirkung und persönliche 
Integrität. Auch privat ist er kirchlich und 
sportlich engagiert: in der Reformierten 
Gemeinde Burg, in der Landessynode, im 
Verein der Evangelischen Grundschule 
Burg und in der Diakonie Jerichower Land 

und im Vorstand und 
als Jugendtrainer 
des „Burger Ballspiel 
Club 08 e.V.“.
Viele große Aufga-
ben warten nun auf 
ihn. Denn noch ist 
die wichtige Position 
der stellvertreten-
den Amtsleitung und der Leitung des 
Fachbereiches Finanzen nicht besetzt 
und auch der Umzug der Mitarbeiter des 
Kreiskirchenamtes von Wanzleben nach 
Halberstadt noch nicht abgeschlossen. 
Doch Umbrüche eröffnen auch Gestal-
tungsspielräume und so blickt Grund-
mann optimistisch in die Zukunft. Wir 
wünschen ihm einen guten Start und 
Gottes Geleit für seinen Dienst!

(Kirchenkreis Egeln/ Arnulf Kaus)

ECKART GRUNDMANN ALS NEUER AMTSLEITER EINGEFÜHRT
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BISCHOF  KRAMER ZU BESUCH

Schon im Februar war ein Bischofs-
besuch zum Praetorius-Jubiläum 
geplant. In den nächsten Monaten 
will Friedrich Kramer noch zweimal 
zu uns kommen. 

Neues aus der Gemeinde Neues aus der Gemeinde
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OFFENE MENSCHEN FÜR DIE OFFENE KIRCHE GESUCHT

Vermutlich werden auch in diesem Früh-
jahr und Sommer viele Touristen Halber-
stadt besuchen. Es wäre schön, wenn wir 
dafür die Kirchen öffnen könnten. Deswe-
gen suchen wir Menschen, die ein offenes 
Wesen haben, herzlich und einladend 
sind und sich vorstellen können, im Team 
mit andern verlässlich und ehrenamtlich 

Öffnungszeiten in St. Johannis und Mar-
tini zu übernehmen. Wir bieten Ihnen eine 
Einarbeitung, Material über die Kirchen 
und ihre Geschichte, Unfallversicherung 
und eine Gemeinschaft von engagierten 
Menschen. Sind Sie dabei? Bitte melden 
Sie sich bei den Pfarrern oder im Gemein-
debüro.

UNSERE FRANZISKUS-KAPELLE BRAUCHT HILFE

Dass die Kapelle in Langenstein kein 
Neubau ist, wussten wir schon beim Kauf. 
Auch Garantie und Gewährleistung sind 
längst abgelaufen. (Scherz)
Nun werden immer mal kleinere Repara-
turen nötig sein. Zuerst ist der Fußboden 
dran. In ehrenamtlichem Einsatz und mit 
Spenden ist in Langenstein schon Man-
ches möglich geworden. Wenn Sie mögen, 

helfen Sie uns – z.B. mit Ihrer Zeit und 
Arbeitskraft, mit Material oder einer 
Spende. Sie können dafür auch eine Kir-
chenbank für Zuhause bekommen 
(Selbstabholung). Später sollen nämlich 
nur noch Stühle in der Kapelle aufgestellt 
werden. Bitte melden Sie sich bei Chri-
stian Lontzek, Ilse Brüser oder Torsten 
Kappe.

FAMILIENFREIZEIT

Die Erlebnisse auf der letzten Familien-
freizeit im September waren so ein-
drucksvoll, dass schon jetzt viele sagen: 

„Reserviert uns unbedingt einen Platz!“ Es 
spricht sich auch langsam herum… Des-
wegen schon jetzt die Bekanntgabe des 
Termins: wir fahren vom 24.09. bis 
26.09.21 (mit Übernachtung) in unsere 

„alte“ Unterkunft nach Zethlingen (Alt-
mark). Haus und Hof fernab der Straße 
waren so gemütlich und einladend, 
warum woanders hinfahren?! Damit es 
nicht so teuer wird, wollen wir uns selber 

bekochen. Eingeladen sind alle Babys, 
Kinder, Mütter, Vatis, Omis, Singles oder 
Familien. Als Mitarbeitende der Gemeinde 
sind Barbara Löhr, Katharina Wilke, Chri-
stian Lontzek und Pfarrer Arnulf Kaus mit 
von der Partie. 
Weil die Plätze begrenzt sind, machen wir 
jetzt schon eine Liste zum Vormerken. 
Anmeldungen bitte nur über 
katharinawilke.arbeit@outlook.de

ELTERNZEIT 

„Wir brauchen unsere Kinder nicht zu er-
ziehen, sie machen uns sowieso alles 
nach“. (Karl Valentin)
Recht hat er, der Herr Valentin. Aber um 
Nachmachen zu können, braucht es Zei-
ten zum Vormachen. Ganz heimlich, still 
und leise wurde uns im vergangenen Jahr 
Willem geschenkt. Nun ist es turbulenter, 
manchmal lauter und irgendwie komplet-
ter. Wir fühlen uns reich gesegnet. Jetzt 
bald werde ich mit meiner Familie in El-
ternzeit gehen. Das sollen Monate des 
Vor- und Nachmachens werden und hof-
fentlich für meine Kerstin manchmal auch 
Momente zum Pause machen. In der Zeit 
vom 19.04. – 18.08.2021 werde ich nicht 
wie üblich erreichbar sein. Sehen werden 
wir uns gewiss dennoch mal hier und da.

Wir danken auf diesem Wege auch allen 
lieben Menschen aus der Gemeinde, die 
an uns dachten und denken und immer 
wieder Hilfe anbieten.
Bleiben Sie behütet, Ihre Familie Bier/ 
Lontzek.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Als Gemeinde gratulieren wir unserem 
Pfarrer i.R. Dr. Eckhard Altmann mit vielen 
anderen ganz herzlich zum 90. Geburts-
tag. Wir schließen uns den guten Wün-
schen deiner Gäste, der Gratulation der 
Volksstimme und der Segensbitte des 
Gottesdienstes am 3. Januar an und wün-
schen dir: gute Gesundheit, Humor und 
Gottvertrauen und – ganz im Sinne der 
Jahreslosung – einen barmherzigen Blick 
auf deine Gemeinde und dich selbst. 

Möge Gott dich segnen, dich bewahren 
und dir noch manch schönes Jahr schen-
ken. 
Dazu schrieb uns Pfarrer Dr. Altmann 
selbst:

„Die einen haben auf unserer Terrasse 
einen Choral gesungen, der Propst mit 
Gattin auf der Treppe der Jägerstraße. Die 
meisten haben durch Corona gebremst 
geschrieben: Allen sage ich meinen herz-
lichsten Dank.“
Pfarrer i. R. Dr. Eckhard Altmann

Ebenso gratulieren wir allen andern run-
den und nicht runden Jubilaren! Wenn 
auch Sie zu einem Jubiläum im Gottes-
dienst gesegnet werden möchten, spre-
chen Sie einfach mit einem der Pfarrer.

8 Neues aus der Gemeinde Neues aus der Gemeinde
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SANIERUNG DER JESSE-ORGEL IN DER MORITZKIRCHE

Halberstadt ist reich an wertvollen Or-
geln. Zu ihnen gehört die 1787 durch 
Balthasar Georg Christoph Jesse aus 
Halberstadt fertiggestellte Orgel der 
Moritzkirche. 
Dank zahlreicher Spenden der letzten 
Jahre durch Gästeführungen am Orgeltag, 
Benefizkonzerte, Sammlungen bei Trau-
ungen und Geburtstagen, … war es nun 
möglich die Sanierung von gleich vier 
Registern in Auftrag zu geben. Gegenwär-
tig laufen die Arbeiten und werden vor-
aussichtlich bis Ende Mai dieses Jahres 
abgeschlossen sein.
Nach und nach kommen die Register der 
Jesse-Orgel wieder zum Klingen. 
Die erforderlichen Arbeiten unterschei-
den sich von Register zu Register stark. 
Orgelbaumeister Johannes Hüfken be-
richtet: 

„Im Gedact 8‘ gab es noch neun Pfeifen. 
Diese wurden bereits restauriert. Die 
vorhandenen Pfeifen geben wertvolle 
Informationen für die Rekonstruktion der 
fehlenden: u.a. deren Legierung, Mensur 
(das Verhältnis von Körperlänge zum 
Durchmesser), die Art des Labiums usw. 
Bei der Rekonstruktion wird das Orgel-
metall, hier eine Legierung aus 20% Zinn 
und 80% Blei, traditionell von Hand ab-
gezogen, also mit einer Ziehklinge auf 
Stärke gebracht und nach oben hin aus-
gedünnt.

Bei der Octave 4‘  gibt es sogar noch 23 
originale Pfeifen. Die waren sehr beschä-
digt, konnten aber alle ‚gerettet‘ werden. 

Die fehlenden Pfeifen werden ebenso 
rekonstruiert.
Der Violon 16‘ ist bis auf 2 Pfeifen vollstän-
dig, hier liegt der Schwerpunkt bei den 
klanglichen Arbeiten in der Kirche.

Die Posaune 16‘  ist fast vollständig erhal-
ten. Jedoch sind die Nüsse stark beschä-
digt und, wie auch die großen Holzbecher, 
grundhaft aufzuarbeiten. Mit der Posaune 
bekommt die Orgel ihre erste Zungen-
stimme. Das Pedalwerk wird mit diesem 
Abschnitt fertiggestellt.“
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NEUES FRIEDHOFSTOR FÜR KLEIN QUENSTEDT 

In den Oktoberferien wird vom 23.-30. 
Oktober zu einer Ökumenischen Pilger-
reise nach Rom eingeladen. Das ist ein 
Angebot für Familien, Jugendliche und 
Junggebliebene. Die An- und Abreise er-
folgt in Reisebussen, die Unterbringung 
vor Ort in Bungalows auf einer Camping-
anlage mit Doppelzimmern und Gemein-
schaftsbädern. Geplant sind neben dem 
Besuch von Sehenswürdigkeiten auch 
Andachten und Gottesdienste, Begeg-
nung, Vorträge und Diskussionen sowie 
ein Treffen mit dem Papst. Eine verbind-
liche Anmeldung, um über den Ev. Kir-
chenkreis Halberstadt teilzunehmen, ist 
bis 31. Mai 2021 möglich. Durch Förder-
mittel des Kirchenkreises ist dann der 
Reisepreis günstiger. (Kinder und Jugend-
liche bis 26 Jahre: 369,00 €, Erwachsene 
ab 27 Jahren 479,00 €.) Im Preis enthalten 
sind Fahrt, Unterbringung, Vollverpfle-
gung und Programminhalte; nicht enthal-
ten sind Eintrittsgelder, die vor Ort dazu 

gebucht werden; Familien mit 3 und mehr 
Kindern oder mit geringem Einkommen 
können formlos beim Kirchenkreis eine 
Ermäßigung des TN-Preises um 50,00 € 
pro Person beantragen. Für alle, denen 
die Busfahrt zu lang ist, besteht die Mög-
lichkeit, Zwischenübernachtungen dazu 
zu buchen (118,00 € pro Person). 

Weitere Informationen unter:  
www.mit-luther-zum-papst.de; Anmel-
dung bei Barbara Löhr.

MIT LUTHER ZUM PAPST

Neues aus der Gemeinde Neues aus der Gemeinde

Wir freuen uns mit den Klein Quen-
stedtern über das schöne neue 
Friedhofstor. Unser Dank gilt der 
Firma Kästner, für die qualitäts- 
und fachgerechte Ausführung der 
Arbeiten.

(Foto: A. Rütze)



Kinder-Gottesdienst am Dom:                           
sonntags  zum 10 Uhr Gottesdienst 
(außer in den Ferien)  

Kinderkirche im „KiFaZ“  
Halberstadt 
jeden Mittwoch, 16 -17 Uhr mit 
Katharina Wilke

Kinderkirche in Langenstein
jeden Donnerstag, ab 15:15 Uhr 
im Pfarrhaus (Klasse 1 – 6 ) 
mit Katharina Wilke

Kinderkirche in Ströbeck
jeden Dienstag, ab 13.45 Uhr in der 
Grundschule mit Katharina Wilke

Kurrende (Kinderchor ab 1. Klasse) 
Proben mit Pfarrer Kaus nach Ab-
sprache.

UNTER GOTTES SEGEN 
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Als Gemeinde freuen wir uns mit den 
Fröhlichen und trauern für die 
Traurigen. Wir wünschen allen 

Getauften und Getrauten alles Gute 
und bitten Gott um Segen für die 

Verstorbenen und ihre Angehörigen. 
Weil wir den Datenschutz ernst 

nehmen, veröffentlichen wir hier aber 
keine Namen.

AKTION -  Herzlichkeiten austauschen
Mit Beginn der Fastenzeit am Aschermittwoch können noch bis Ostern Herzlichkei-
ten ausgetauscht werden. Angelehnt an die diesjährige Jahreslosung "Seid barm-
herzig, wie auch euer Vater barmherzig ist! " laden  wir dazu ein, in der Fastenzeit 

herzliche Grüße, Trost- und Hoffnungsworte sowie Herzen aller Art zu verschenken 
oder als Geschenk mitzunehmen - für sich selbst oder für jemanden, der oder die 

das gerade besonders braucht. Die herzlichen Grüße finden Sie unter den Arkaden 
an der Hochschule Harz (Domplatz) gegenüber der Post. Kommen Sie vorbei, 

schauen Sie, machen Sie mit...  

Barbara Löhr und das Konfi-Team

KINDER UND FAMILIEN 

REGELMÄSSIGE TREFFEN:

DOMRALLYE: 

17.05. - 19.05.21 um 09.30 - 15 Uhr, 
im Dom/ Winterkirche
In den Maiferien sind alle Schüler ab der 5. 
Klasse eingeladen den Dom zu erobern, seine 
spannende Geschichte und seine Kunstwerke 
genauer kennenzulernen. Mit Lego®- Steinen 
werden wir ihn nachbauen. Zu Spiel und Spaß, 
mit Kamera und Fernglas werden wir den Dom 
unter die Lupe nehmen und am Ende die Tage 
mit einem kleinen Fest mit den Eltern been-
den.

Kosten für Material, Verpflegung: 25 €
Verbindliche Anmeldungen bis 01.05.21
(TN-Zahl ist stark begrenzt) bei 	
Katharina Wilke

„VERSTRICKT:“ 

Der neue kreative Gesprächskreis bis 63 Jahre.
Nachdenken über verstrickte Situationen im 
Beruf und Alltag mit oder ohne Wollnadeln.

   jeden 1. Dienstag im Monat, 16-18 Uhr
      im KiFaZ

Leitung:  Katharina Wilke

„TIERISCHE ÜBERRASCHUNGEN“:
10.05. – 12.05.21, 8 - 15 Uhr   
Tierische Entdeckungsreise durch den Dom. Mit 
Spiel, Lego® - Spaß und einem Ausflug ins Grüne. 
Verbindliche Anmeldungen nur mit TN-Beitrag 
bis 01.05.21. Eingeladen sind alle Kinder von der 
1- 6. Klasse aus Halberstadt, Langenstein und
dem Pfarrsprengel Ströbeck. Teilnahmegebühr
für Material, Eintritt, Fahrtkosten und Verpfle-
gung: 25 €. Melden Sie Ihr Kind bei Katharina
Wilke an.

KINDERFERIENTAGE:
29.03. - 31.03.21, 8 -15 Uhr im KiFaZ
„Aufregung in Jerusalem“ Mit Stabpuppen-
theater, Osterbasteln, lustigen Spielen und 
der Spurensuche  im Dom. Verbindliche An-
meldung nur mit TN-Beitrag bis 19.03.21 bei 
Katharina Wilke.

„Tierische Überraschungen“
 (TN- Zahl ist begrenzt).

1312
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Tag Uhrzeit Ort Anlass Leitung Besonderheiten 

Mo, 01.03. 19.00 Kl. Quenstedt Andacht Braune 
Mi, 03.03. 19.00 

und 

20.00 

Langenstein Abendgebet Bischof Kramer bitte bei Ilse Brüser 
anmelden 

18.00 Moritz Werktags-
Gottesdienst 

Lontzek/ 
M. Heinrich 

Fr, 05.03. 17.00 Ströbeck Sprengel-
Gottesdienst 

Dr. Göhler/ 
Heizmann 

Weltgebetstag 

So, 07.03. 10.00 Dom Gottesdienst Dr. Göhler Ki-GD  
Di, 09.03. 17.30 Danstedt Gottesdienst Dr. Göhler 

 

Fr, 12.03. 18.00 Johannis Passionsandacht Sellmann & 
Team 

So, 14.03. 10.00 Dom Gottesdienst Kaus Ki-GD 
10.00 Langenstein Gottesdienst Dr. Göhler 

 

10.00 Liebfrauen Gottesdienst Dr. Runkel 
14.00 Aspenstedt Gottesdienst Kaus 

Mi, 17.03. 18.00 Bonifatius-Saal Abendgebet M. Heinrich 
Fr, 19.03. 18.00 Johannis Passionsandacht Kaus 
Sa, 20.03. 18.00 Moritz Abend-Gottesdienst Kaus/ Schmitz 
So, 21.03. 10.00 Dom Gottesdienst Dr. Göhler Ki-GD 

10.00 Sargstedt Gottesdienst Kaus 
 

10.00 Liebfrauen Gottesdienst Scholze-Wendt 
10.00 Cecilienstift-

Mutterhaus 
Gottesdienst Dr. Runkel 

14.00 Wehrstedt Gottesdienst Kaus 
14.00 Kl. Quenstedt Gottesdienst Dr. Göhler 

Fr, 26.03. 18.00 Johannis Passionsandacht Sellmann & 
Team 

Palmsonntag, 
28.03. 

10.00 Dom Stadt-Gottesdienst Kaus Kurrende 

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN IM MÄRZ 2021  

Tag Uhrzeit Ort Anlass Leitung Besonderheiten 

Grün-Do, 
01.04. 

18.00 Moritz Abendmahl Kaus A 

Kar-Fr, 
02.04. 

10.00 Dom Musikalischer 
Gottesdienst 

Sup. Schilling Ki-GD 

10.00 Sargstedt Gottesdienst Dr. Göhler A 
10.00 Cecilienstift 

Mutterhaus 
Gottesdienst Dr. Runkel 

 

14.00 Danstedt Gottesdienst Dr. Göhler 
14.00 Wehrstedt Gottesdienst Großmann 
15.00 Liebfrauen Gottesdienst Dr. Runkel 
14.00 Langenstein Gottesdienst Sup. Schilling A 

Kar-Sa, 
03.04. 

22.00 Liebfrauen Osternacht Dr. Runkel 
 

Oster-So, 
04.04. 
------------ 

6.00 Dom Ostermorgenfeier Kaus A 
10.00 Dom Gottesdienst Dr. Göhler Ki-GD 
10.00 Aspenstedt Gottesdienst Kaus A 
10.00 Liebfrauen Gottesdienst Dr. Runkel 

 

11.00 Athenstedt Gottesdienst Kaus 
14.00 Ströbeck Gottesdienst Dr. Göhler A 

Oster-Mo, 
05.04. 

10.00 Wehrstedt Gottesdienst Kaus A 
10.00 Langenstein Gottesdienst Dr. Kunze-

Beiküfner 

 

10.00 Cecilienstift 
Mutterhaus 

Gottesdienst Dr. Runkel 

14.00 Klein 
Quenstedt 

Gottesdienst Dr. Göhler 

Mi, 07.04. 18.00 Moritz Werktags-
Gottesdienst 

M. Heinrich

So, 11.04. 10.00 Dom Gottesdienst Dr. Göhler/ Kaus Ki-GD 
10.00 Liebfrauen Gottesdienst Beck 

 

Mo,12.04. 17.00 Klein 
Quenstedt 

Andacht Braune 

So, 18.04. 10.00 Dom Gottesdienst Dr. Göhler Ki-GD 
10.00 Langenstein Gottesdienst Kaus 

 

10.00 Liebfrauen Gottesdienst Becker 
Mi, 21.04. 18.00 Bonifatius-

Saal 
Abendgebet M. Heinrich

So, 25.04. 10.00 Liebfrauen Stadt-Gottesdienst Dr. Runkel mit Tansania-
kreis 

14.00 Johannis Gottesdienst Kaus Taufen 

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN IM APRIL 2021 

Zurzeit finden die Gottesdienste unter den Corona-Schutzbedingungen statt, 
das heißt verkürzt, mit beschränkter Platzzahl, Abstand, Mund-Nasen-Schutz 
und ohne Gemeindegesang.

A bedeutet Abendmahl, KiGD bedeutet Kindergottesdienst. Die Andachten und Gottesdienste 
werden gestaltet von: Pfarrer Dr. Torsten Göhler, Pfarrer Arnulf Kaus, Landesbischof Friedrich 
Kramer, Superintendent Jürgen Schilling, Gemeindepädagoge Christian Lontzek, Gemeindepä-
dogin Katharina Wilke, Pfarrerin Dr. Angela Kunze-Beiküfner, Martina Heinrich, Werner Braune, 
Dr. Susanne Leschik, Dietmar Großmann, Hans-Joachim Gröpler

Ab dem 9.04.21 findet wieder jeden Freitag um 12 Uhr das Mittagsge-
bet im Dom statt.
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Tag Uhrzeit Ort Anlass Leitung Besonderheiten 
So, 02.05. 10.00 Dom Gottesdienst Kaus Ki-GD 

10.00 Liebfrauen Gottesdienst Gabriel-Betzle 
 

10.00 Aspenstedt Gottesdienst Gröpler 
10.00 Cecilienstift 

Mutterhaus 
Gottesdienst Dr. Runkel 

14.00 Sargstedt Gottesdienst Kaus 
Mo, 03.05. 19.00 Klein 

Quenstedt 
Andacht Braune 

Mi, 05.05. 18.00 Moritz Werktags-
Gottesdienst 

M. Heinrich

Sa, 08.05. 13.30 Dom Taufen und 
Trauung 

Dr. Göhler 

So, 09.05. 10.00 Dom Gottesdienst Dr. Göhler 
Christi 
Himmelfahrt 
Do, 13.05. 

10.00 Langenstein Gottesdienst Dr. Göhler 

Sa, 15.05. 13.00 Dom Trauung Dr. Göhler 
So, 16.05. 10.00 Dom Gottesdienst Dr. Göhler 

10.00 Liebfrauen Gottesdienst Becker 
Mi, 19.05. 18.00 Bonifatius-

Saal 
Abendgebet M. Heinrich

Sa, 22.05. 14.00 Dom Goldene Hochzeit Kaus 
18.00 Liebfrauen Abendmahlsfeier 

für 
Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 

Dr. Runkel und 
Team 

Pfingst-So, 
23.05. 

09.30 Dom Gottesdienst 
Kaus/ Dr. Runkel  

Konfirmation/ 
Ki-GD 11.00 Dom Gottesdienst 

10.00 Ströbeck Gottesdienst Dr. Göhler 
Pfingst-Mo, 
24.05. 

10.00 Andreas Ökumenischer 
Gottesdienst 

Sommer Ökumenisches 
Pfingsttreffen 
und 
Mittagessen 

10.00 Langenstein Gottesdienst Dr. Leschik 
 

10.00 Danstedt Ökumenischer 
Gottesdienst 

Dr. Göhler, 
Junker (SELK) 

Mühlenfest 

Sa, 29.05. 14.00 Johannis Gottesdienst Kaus Taufe 
So, Trinitatis, 
30.05. 

10.00 Dom Gottesdienst Dr. Göhler Ki-GD 
14.00 Klein 

Quenstedt 
Gottesdienst Dr. Göhler 

 

14.00 Wehrstedt Gottesdienst Kaus 
18.00 Liebfrauen Impuls-

Gottesdienst 
Dr. Runkel und 
Team 

So, 06.06. 10.00 Dom Gottesdienst Dr. Göhler Domfestspiele 

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN IM MAI 2021 
JUGENDSEITE 
Konfirmanden
verantwortlich: Barbara Löhr und  
Christian Lontzek

Konfirmandenstunden
Dienstags alle 14 Tage:

7. Klasse (gerade Kalenderwoche)
09.03. / 23.03. / 06.04./ 20.04./04.05.

8. Klasse (ungerade Kalenderwoche)
02.03./16.03./13.04./27.04.

im Boni-Saal,  Moritzplan 1, 
17 – 18 Uhr 
Im LockDown finden die Treffen nach 
Einladung über ZOOM statt.

Cathedral Pipes - Dienstag
14- täglich im Moritzplan, Boni-Saal
19.30 -20.15 Uhr   Beginner
20.15 - 21.30 Uhr  Band

Zurzeit ist keine direkte Probenarbeit 
möglich, es besteht das Angebot des 
Unterrichtes via ZOOM Anfragen bei 
Christian Lontzek.

Junge Gemeinde WestWerk
montags, 15 – 18 Uhr im KiFaZ
und immer am
letzten Montag im Monat:  
Ökumenischer Jugendkreis,
18 – 21 Uhr, im März, April und Mai im KiFaz 
und in St. Andreas

Konfi-Freizeit 8. Klasse: 
Wenn möglich wollen wir ein paar Tage in den 
Osterferien vom 29. März bis 1. April gemein-
sam in Wernigerode verbringen. Unser „Pro-
gramm“ dort ist gefüllt mit der Vorbereitung 
auf die Konfirmation, Gesprächen über Tod 
und Leben, einem Ausflug zum Bestatter, 
kreativen Workshops, verschiedenen Freizeit-
angeboten Tag und Nacht …   
Am Donnerstag, 1. April, beenden wir die 
Konfi-Freizeit mit einer gemeinsam gestalte-
ten Abendmahl-Andacht zum Gründonners-
tag um 18.00 Uhr  in der 
Moritzkirche.
Info und Anmeldung bei Barbara Löhr

Konfi-Freizeit 7. Klasse: 
In den Pfingstferien wollen wir gleich zu Be-
ginn vom 8. bis 12. Mai nach Brandenburg 
fahren. Wir werden im „Haus am See“ über-
nachten, planen ein vielfältiges Programm, 
mit einem Ausflug nach Berlin und nutzen das 
tolle Außengelände mit Möglichkeiten für 
Lagerfeuer, Baden, Boot fahren, Volleyball 
spielen usw. Info und Anmeldung bei Barbara 
Löhr

Weitere Termine:
• Abendmahl-Gottesdienst am Vorabend der 
Konfirmation:  22. Mai, 18.00 Uhr in der Lieb-
frauenkirche.
• Konfirmation Pfingstsonntag, 23. Mai im
Dom (in zwei Gottesdiensten am Vormittag 
09.30 und 11 Uhr)

2020 war verrückt und doch schön. 
Wir haben einen Workshop über Musiktheo-
rie mit Pär Engstrand gehabt und zu ver-
schiedenen Anlässen in unserer Gemeinde 
spielen dürfen. Für dieses Jahr sind Work-
shops und Auftritte geplant und üben muss 
gerade jeder allein daheim.



An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an alle Sängerinnen und Sänger, 
die mit großem Abstand und großem 
Aufwand immer wieder unsere Gottes-
dienste an Stelle des Gemeindegesangs 
ausgestalten. Fotos: Ch. Goos, S. Sell-
mann)
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MUSIK IN DEN KIRCHEN 

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt! Bitte informieren Sie sich über  
https://www.kirchenmusik-halberstadt.de, die Presse oder 03941- 60 95 39!

Samstag, 01.05.21, 18 Uhr, Dom 
Orgelkonzert mit Matthias Dreißig, Erfurt

Samstag, 15.05.21, Dom 
17:30 Uhr Turmblasen mit dem Posaunen-
chor  Halberstadt – Leitung: Andreas Re-
bettge

Samstag, 15.05.21, Dom
18 Uhr Orgelkonzert mit Michael Mages, 	
Flensburg

Freitag, 21.05.21, 19 Uhr, Martini 
Abendmusik mit dem Posaunenchor Halber-
stadt, Andreas Rebettge – Leitung

Samstag, 29.05.21, 18 Uhr, Dom 
Praetorius d. evangelischen Hochschule für 
Kirchenmusik Halle, Peter Kopp - Leitung

CHORPROBEN 

Bitte informieren Sie sich bei den jeweiligen Chorleitern, ob und wann Proben stattfinden!
• Kantorei, C. E. Heinrich (03941 / 44 78 88)
• Michael-Praetorius-Chor (Jugend-Chor), C. E. Heinrich (03941 / 44 78 88)
• Posaunenchor, Andreas Rebettge (03941/ 44 31 45)
• Kurrende (ab 1. Klasse), siehe unter Kinder und Familie, Pfarrer Arnulf Kaus (03941 / 58 36 73)
• Cantare (Frauenchor), Kerstin Tinnefeld (03941/ 62 07 62)
• Cathedral-Pipes (Dudelsack),  Christian Lontzek, (03941 / 44 19 79) 

(Bitte Elternzeit beachten ab. 25.03.21) 

Der Kinderchor unserer Gemeinde probt 
trotz Corona auch im neuen Jahr weiter. 
Und zwar mit Kopfhörern. Wir schicken 
den Kindern regelmäßig Probenvideos 
oder einfach nur Lieder zum Üben und 
Mitsingen. 
Das Gute im Schlechten: Man kann die 
Probe nicht verpassen und auch nicht zu 
spät kommen. Jeder hört es sich an, wann 
es  passt. Und manchmal machen wir so 
einen Chor draus:  jedes Kind singt seine 
Stimme und nimmt sie auf. Die einzelnen 
Spuren werden dann am Computer zu-
sammengefügt. 
Auf der Homepage können Sie davon ein 
Beispiel hören.

Wann wir wieder im Gottesdienst singen 
können, wissen wir nicht. Geplant sind 
Palmsonntag, der Ostermorgen und der 
Handwerks-Gottesdienst mit Bischof 
Kramer. Aber wer weiß…
Vielen Dank trotzdem für alle Unterstüt-
zung! Dank privater Spenden konnten wir 
neue Mäntel und Kragen kaufen. 
Auch wurden extra für die Kinder mobile 
Podeste angefertigt. 
Das ist großartig!
Wer sein Kind anmelden möchte, spricht 
bitte mit Pfarrer Kaus oder Simone Sell-
mann (0151-12 57 36 40).

KURRENDE – TOTAL DIGITAL
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Kulturstiftung Sachsen-Anhalt
Domschatz Halberstadt

Domplatz 16 a
38820 Halberstadt

www.dom-schatz-halberstadt.de
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Bis dahin nutzen wir die Zeit! Hier ein kleiner Blick hinter die Kulissen: 
‚Model‘ Dom und Domschatz! Im Dezember und Januar fotografierte der Fotograf Bertram Kober im 
Ensemble. Viele Schatzstücke wurden bis ins Detail aufgenommen, so zum Beispiel das Evangelistar mit 
Elfenbeinschmuck aus dem 10. Jahrhundert. Im Dom räumten wir sogar alle Stühle vorübergehend aus. 
Es entstanden eindrucksvolle Motive, die die gotische Kathedrale in ihrer ganzen Pracht zeigen.
Eigens für die Fotoaktion reinigte Restauratorin Corinna Grimm-Remus weitere sechs Skulpturen in 
Hauptschiff und Vierung. Karl der Große, Sebastian, Georg, Mauritius, Katharina und Stephanus im 
Seitenschiff blicken nun wieder befreit vom Staub in den Raum. 
Gemeinsam mit der Gemeinde und den beiden Fördervereinen am Dom verabredeten wir eine Überar-
beitung der Infostelen im Kirchenraum. Diese sind nicht nur übersichtlicher, sondern fügen sich auch 
harmonisch ein, ganz nach dem Motto „weniger ist mehr“.  Wir freuen uns über die Initiative.
Hoffnungsvoll planen wir die nächsten Veranstaltungen unserer BILD TON KUNST mit Bildbetrachtung 
und Musik.  Herzlich laden wir Sie zum diesjährigen Auftakt ein.

Öffnungszeiten
Über die künftigen Öffnungszeiten informieren Sie sich bitte auf unserer Webseite

www.dom-schatz-halberstadt.de 
Wir öffnen wieder, sobald es die Pandemie-Situation erlaubt.

Dr. Uta-Christiane Bergemann
Museumsdirektorin

Domschatz Halberstadt
Tel:   03941 24 237

Fax:  03941 62 12 93
uta-christiane.bergemann@kulturstiftung-st.de

Claudia Wyludda 
Referentin Öffentlichkeitsarbeit
Domschatz Halberstadt
Tel:   03941 62 41 833
Fax:  03941 62 12 93
claudia.wyludda@kulturstiftung-st.de

Mittwoch 26.  Mai 2021,  18 Uhr,  freier Eintritt (Spende) 
BILD TON KUNST
„Leid am Kreuz - Die Triumphkreuzgruppe des Halberstädter Domes“
Bildbetrachtung und Musik mit Museumsdirektorin Dr. Uta-Christiane Bergemann und 
Domkantor KMD Claus-Erhard Heinrich - Voranmeldung: (03941) 24237

WEITERE GOTTESDIENSTE UND TREFFPUNKTE 

Bibelstunde:  mittwochs / 15 Uhr / Westendorf 20  (unter Vorbehalt)

Gottesdienste im Seniorenzentrum Hospitalstr. 5/8 
Pfarrerin Dr. Elfi Runkel und Betreuungsteam  

 

Haus 8 
Wohnbereich 2 mittwochs 

10.03./ 14.04./  05.05. 10 Uhr 

Haus 8 
Tagespflege 10.03./ 14.04 / 05.05. 14.30 Uhr 

Haus 5 
Wohnbereich 5 donnerstags 11.03./ 15.04./ 06.05. 10 Uhr 

Haus Hephata dienstags 09.03./ 13.04./ 04.05. 15.30 Uhr 

Sternenhaus, Sternstr. 7, Gemeinschaftsraum, 03941 /607747 

Bibelstunde donnerstags 25.03. / 22.04./ 27.05. 
16 Uhr 

 Fürbittstunde freitags 12.03./ 09.04./ 07.05. 

 
Abendgebet 

Mi, 17.03.21 
18.00 Uhr Bonifatius-Saal 

(Moritzplan 1) Martina Heinrich Mi, 21.04.21 
Mi, 19.05.21 

Russisch-orthodoxe Kirche  
So, 07.03. / 21.03.

9.30 Uhr Moritzkirche Mönchspriester 
SiluanSo, 11.04. / 18.04.

So, 16.05. / 30.05.

Impressum
Herausgeber:   
Evangelische Kirchengemeinde Halberstadt
Domplatz 18 / 38820 Halberstadt / Telefon 
(03941) 60 95 19 / info@ev-kirche-halberstadt.de
Verantwortlich i.S.d.P.  Pfarrer Arnulf Kaus / 
Redaktion und Koordinierung: Barbara Kosock 

Konzept, Fotos, Produktion:  MEDIA KONZEPT – 
Agentur für Grafik, Web und Fotografie
Ronald Göttel / Beethovenstraße 2 / 38820 Halber-
stadt   www.media-konzept.de
Der Gemeindebrief erscheint quartalsweise. 
Redaktionsschluss für die Ausgabe „Juni-Juli-Au-
gust 2021“ ist der 28.04.21.
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Gottesdienste im Seniorenzentrum Hospitalstr. 5/8
Pfarrerin Dr. Elfi Runkel und Betreuungsteam
Haus 8
Wohnbereich 2 mittwochs

10.03./ 14.04./  05.05. 10 Uhr

Haus 8
Tagespflege 10.03./ 14.04 / 05.05. 14.30 Uhr

Haus 5
Wohnbereich 5 donnerstags 11.03./ 15.04./ 06.05. 10 Uhr

Haus Hephata dienstags 09.03./ 13.04./ 04.05. 15.30 Uhr

Sternenhaus, Sternstr. 7, Gemeinschaftsraum,  03941 /607747

Bibelstunde donnerstags 25.03. / 22.04./ 27.05.
16 Uhr

Fürbittstunde freitags 12.03./ 09.04./ 07.05.

Abendgebet
Mi, 17.03.21

18.00 Uhr Bonifatius-Saal
(Moritzplan 1) Martina HeinrichMi, 21.04.21

Mi, 19.05.21 
 
Russisch-orthodoxe Kirche  
So, 07.03. / 21.03. 

9.30 Uhr 
 

Moritzkirche Mönchspriester 
Siluan So, 11.04. / 18.04. 

So, 16.05. / 30.05. 



K o n t a k t d a t e n  
Danstedt 
Ströbeck 

Pfarrer Dr. Torsten Göhler 
Domplatz 18 
38820 Halberstadt  

Tel.:  (03941) 62 41 805 
torsten.goehler@kirchenkreis-
halberstadt.de 

Aspenstedt 
Athenstedt 
Sargstedt 

Pfarrer Arnulf Kaus 
Westendorf 20 
38820 Halberstadt 

Tel.:  (03941) 58 36 73 
Arnulf.kaus@kirchenkreis-halberstadt.de 

Gemeindebüro Barbara Kosock 
Domplatz 18 
38820 Halberstadt 

Tel.: (03941) 60 95 19   Fax: 60 95 29 
info@ev-kirche-halberstadt.de 
Die: 08.30 - 12 Uhr und 13.30 – 17 Uhr 
Do / Fr:  08.30 - 12 Uhr 

Vorsitzende der Gemeindekirchenräte 
Aspenstedt Grit Großhennig 

Auf der Buche 136 
38822 Aspenstedt 

Tel.: (039427) 99 571 
grit.grosshennig@gmx.de 

Danstedt Ina Döbber-Mange kirchengemeinde-danstedt@t-online.de 
Pfarrhaus e.V. Kirchengemeinde 
Krugberg 150 
38850 Danstedt 

Sargstedt Birgit Münchhoff 
Str. der Freundschaft 4 
38822 Sargstedt 

Tel.: (039425) 61 35 
Birgit Münchhoff 
Autoservice_Fredy_Muenchhoff@t-
online.de 

Ströbeck Eckhard Schellbach-Will 
Obere Dorfstr. 95 
38822 Ströbeck 

Tel.: (039427) 99 475 
schellbach.will@t-online.de 

Athenstedt 
(kommissarisch,  
da kein GKR besteht)

Christian Schmidt 
Huystr. 90 
38822 Athenstedt 

Tel.: (039427) 96 406 
cs. athenstedt@web.de 

      2021 Uhrzeit Ort Anlass Leitung Besonderheiten 
Fr, 05.03. 17.00 Ströbeck Sprengel-

Gottesdienst 
Dr. Göhler/ 
Heizmann 

Weltgebetstag 

Di, 09.03. 17.30 Danstedt Gottesdienst Dr. Göhler 
So, 14.03. 14.00 Aspenstedt Gottedienst Kaus 
So, 21.03. 10.00 Sargstedt Gottedienst Kaus 
Karfreitag 
 02.04. 

10.00 Sargstedt Gottesdienst Dr. Göhler -A-
14.00 Danstedt Gottesdienst Dr. Göhler 

Ostersonntag, 
04.04.  

10.00 Aspenstedt Gottedienst Kaus -A-
11.00 Athenstedt Gottedienst Kaus 
14.00 Ströbeck Gottedienst Dr. Göhler -A- 

So, 02.05. 10.00 Aspenstedt Gottedienst Gröpler 
14.00 Sargstedt Gottesdienst Kaus 

So, 23.05. 10.00 Ströbeck Gottesdienst Dr. Göhler 
Mo, 24.05. 10.00 Danstedt Ökomenischer 

Gottesdienst 
Dr. Göhler, 
Junker (SELK) 

Mühlenfest 
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PFARRSPRENGEL-GOTTESDIENSTE SPRENGEL-NEWS 

Der GKR Sargstedt blickt nach vorn. 
So vieles hatten wir uns für 2020 vorgenom-
men. Corona kam dazwischen. Jetzt schauen 
wir nach vorn! Wir sind guter Hoffnung, dass 
wir in diesem Jahr einige Veranstaltungen 
nachholen können und denken dabei an das 
Ostereiersuchen für die Kinder, sowie den 

„Kaffeeklatsch“ und den Grillabend, noch 
bevor es in die Sommerpause geht. Doch wir 
haben nicht nur Spiel und Spaß und gemütli-
ches Beisammensein im Sinn, sondern stehen 
auch vor großen Herausforderungen. Die 
Kirche selbst befindet sich an einigen Stellen 
in keinem besonders guten Zustand und 
bauliche Maßnahmen sind unumgänglich. Das 
Kriegerdenkmal auf dem Kirchhof steht vor 
einer Sanierung und der Geräteschuppen auf 
dem Friedhof bedarf einer Generalüberho-

lung und Instandsetzung. Die Friedhofsord-
nung gilt es anzupassen und um der Würde 
des Ortes gerecht zu werden, auch umzuset-
zen. Dazu gehören zum Beispiel die Mülltren-
nung, die Grünschnittentsorgung in dem 
dafür bereitgestellten Container und die Bitte, 
dass Hunde draußen bleiben müssen. All das 
sind Aufgaben, denen wir uns stellen und Ziele, 
die wir uns im Interesse unserer Gemeinde 
setzen. Wir danken allen, die uns in unserer 
Arbeit so tatkräftig unterstützen und freuen 
uns auf die Zusammenarbeit in diesem Jahr!     
Ihr GKR Sargstedt.

„Zusammenkommen ist ein Anfang,  
zusammenbleiben ist ein Fortschritt, 
zusammenarbeiten ist ein echter Erfolg!“

Henry Ford

Bundesverdienstkreuz 
Völlig überrascht waren Pfarrer Hartmut und 
Marlies Barsnick, als sie nach ihrer Rückkehr 
aus Tansania zwei Briefe vom Chef der Staats-
kanzlei und Minister für Kultur Sachsen-Anhalt 
in ihrer Post fanden: 

„Herr Bundespräsident Frank-Walter Stein-
meier hat Ihnen auf Vorschlag von Minister-
präsidenten Herrn Dr. Reiner Haseloff am 
26.10.2020 das Verdienstkreuz am Bande des 
Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland verliehen. Mit dieser Auszeich-
nung wird insbesondere Ihr langjähriges eh-
renamtliches Engagement zur Armutsbe-

kämpfung in Ostafrika gewürdigt.“
Wir gratulieren Hartmut und Marlies Barsnick 
zu dieser Auszeichnung in Anerkennung für 
Ihr Lebenswerk über die Ländergrenzen hin-
weg. Möge der Geist der Partnerschaft mit 
Tansania auch weiterhin fruchtbar sein und 
sich in der Gemeinschaft fortpflanzen.

Die Danstedter Kirche St. Udalrici erstrahlt in neuem Glanz und 
ist nach fast einjähriger umfangreicher Restaurierung wieder 
zugänglich. Unser Dank gilt allen ehrenamtlichen Helfern und 
Förderern aus nah und fern,  die dieses Bauvorhaben erst mög-
lich gemacht haben!  (Foto: G. Srocke)

Abschlussfeier der Hauswirtschaftsschule
„Mategemeo“ in Mangòto mit den Barsnicks  am 

27.11.20 (Foto: M. Barsnick)



„Allerorts luden die Kirchen zu Heilig 
Abend zum stillen Gebet ein (hier: Mar-
tini und Sargstedt) Oben links: Ankunft 
des Friedenslichtes aus Bethlehem. 
Mitte: Kind bei Aufnahme. Rechts: Seg-
nung beim Verabschiedungs-Gottes-
dienst von Vikarin Marie-Luise Gloger. 
Unten: Gottesdienst mit Bischof Kra-
mer zum Praetoriusjubiläum und der 
Dom im Winterkleid. (Fotos: S. Sell-
mann, A. Kaus, 
B. Münchhoff, Ch. Goos)
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BEIM WORT GENOMMEN 

Christus ist Bild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene der ganzen Schöpfung. 
(Kolosser 1,15)

Die Zeitgenossen Jesu hatten einen unschätzbaren Vorteil. 
Sie haben Jesus gesehen, konnten den Alltag mit ihm ver-
bringen, haben seine Worte gehört und erfahren, wie er mit 
den Menschen umgegangen ist, wie er die Menschen geliebt, 
sie geheilt, ihnen geholfen hat. Und in Jesus haben sie den 
unsichtbaren Gott erkannt. Doch schon Paulus, der Autor 
des Kolosserbriefes, war kein Augenzeuge Jesu. Wie kann 
er dennoch schreiben, dass Christus das Bild des unsicht-
baren Gottes ist – und er schreibt an Menschen, die auch 
keine Augenzeugen gewesen sind. So wenig wie wir.
Weil Paulus wusste und wir wissen es auch, wie Jesus gewesen ist. Wir wissen es aus 
der Heiligen Schrift, dem Wort Gottes. So wie Jesus dort geschildert wird, so ist Gott. 
Und wir können erfahren, wie Jesus ist. In der Gemeinschaft mit ihm im Gebet und 
im Gottesdienst. Vielleicht ist es schwierig, diese Erfahrungen in Worte zu fassen, doch 
wir spüren seine Gegenwart dennoch. Und – drittens – wir können Jesus – und damit 
den unsichtbaren Gott – sehen. In anderen Menschen. In Menschen, die leiden. „Was 
ihr einem meiner geringsten Brüder getan habt, habt ihr mir getan.“ In seinen Worten 
aus dem Matthäusevangelium identifiziert sich Jesus mit allen Leidenden. Und wir 
können ihn sehen in den Menschen, die ihm nachfolgen – die lieben wie er, die helfen 
wie er, die trösten wie er.  

(Hetty Krist)                                                                              
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EV. KIRCHENKREIS HALBERSTADT  
- SUPERINTENDENTUR
Superintendent 
Pfarrer Jürgen Schilling 
Domplatz 50, 38820 Halberstadt
(0 39 41) 57 17 38, Fax: 57 17 39
suptur@kirchenkreis-halberstadt.de
juergen.schilling@kirchenkreis-halberstadt.de

KREISKIRCHENAMT HARZ-BÖRDE
Domplatz 50, 38820 Halberstadt
Neuer Amtsleiter: Eckhard Grundmann
(0 39 41) 69 86-0,  Fax: 69 86-42
eckhart.grundmann@ekmd.de

DIAKONISCHES WERK IM KIRCHENKREIS HAL-
BERSTADT E.V. 
Johannesbrunnen 35, 38820 Halberstadt
Geschäftsführerin Gabriele Schwentek
(0 39 41) 69 63-0, Fax: 69 63-30   
info@diakonie-halberstadt.de

DIAKONISSEN-MUTTERHAUS CECILIENSTIFT 
HALBERSTADT
Am Cecilienstift 1, 38820 Halberstadt
Pfrn. Dr. Elfi Runkel und Holger Thiele
(0 39 41) 68 14-17, Fax: 68 14 40  
zentrale@cecilienstift.de

EVANGELISCHE GRUNDSCHULE 
HALBERSTADT  „ST. LAURENTIUS“ 
Schillerstraße 5, (38820 Halberstadt, OT Wehr-
stedt), Schulleiter: Martin Schubert
(0 39 41) 24 27 3, Fax: 62 37 68  
schulleitung@evangelische-grundschule-hbs.
de 

EVANGELISCH-REFORMIERTE LIEBFRAUENGE-
MEINDE
Pfarrhaus Domplatz 46, 38820 Halberstadt, 
Vorsitzender des Presbyteriums:                                                    
Prof.  Joachim Schiemann, 
Pfrn. Dr. Elfi Runkel (0 39 41) 57 04 02  
Gemeindebüro:  (0 39 41) 24 21 0, Fax: 57 04 03
reformiert-hbs@t-online.de

KATHOLISCHE PFARREREI
ST. BURCHARD HALBERSTADT
Gröperstrasse  33, 38820 Halberstadt
Pfarrer Norbert Sommer 
(03941) 44 39 49
norbertsommer@kath-halberstadt.de
www.kath-halberstedt.de

BAHNHOFSMISSION  Halberstadt
Leiter: Constantin Schnee 
Montag – Sonntag:  07.30 – 18.30 Uhr 
halberstadt@bahnhofsmission.de  
(0 39 41) 30 86 36, Fax: 30 86 37, 
(01 71) 75 52 754

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT
Gemeinderaum: Domplatz 32, 38820 
Halberstadt, Gemeinschaftsstunde: 
So, 17 Uhr, Bibelstunde: Do, 19 Uhr; 
Prediger Markus Schmitz, Wilhelm-Külz-Str. 10, 
Halberstadt(0 39 41) 41 91 95 7

SELBSTÄNDIGE EV- LUTH. KIRCHE (SELK)
Capelle im Campeǹ schen Stift am  
Johannesbrunnen 34-36, 38820 HBS und 
Lindenbergstr. 23, 38855 Wernigerode, 
Pfarrer Michael Junker
(03943) 63 31 49,  Fax: 26 19 71,  
wernigerode@selk.de

YSOP-BAPTISTEN-KIRCHE
Windthorststrasse  31, 
38820 Halberstadt, (0 39 41) 62 18 47, 
gemeinde@baptisten-halberstadt.de, 
Gemeindeleiter Dieter Assor,
Gottesdienst: So, 10 Uhr (Kinder-GD)

NEUAPOSTOLISCHE  KIRCHE  (NAK)
Gemeinde Halberstadt, Gleimstr. 18 a,  
38820 Halberstadt, Gottesdienste  
So: 10.00 Uhr und Mi: 19.30 Uhr  
halberstadt@nak-nordost.de

info@ev-kirche-halberstadt.de 
www.ev-kirche-halberstadt.de
www.kirchenkreis-halberstadt.de 
www.ekmd.de

Evangelische Kirchengemeinde Halberstadt

KIRCHLICHE EINRICHTUNGEN UND WERKE 

SPENDENKONTEN 

Kreiskirchenamt Harz-Börde 
KD-Bank Duisburg eG 
IBAN	 DE89 3506 0190 1553 6600 13 
BIC	 GENODED1DKD 
Harzsparkasse 
IBAN	 DE50 8105 2000 0350 1137 00 
BIC	 NOLADE21HRZ  
Verw.-Zweck:  
Ev. Kirchengemeinde HBS

KONTAKT IN 
UNSERER GEMEINDE 
GEMEINDEBÜRO
BARBARA KOSOCK
Domplatz 18, 38820 Halberstadt
(03941) 60 95 19, Fax: 60 95 29
geöffnet:  Di/Do/Fr:  08.30 -12 Uhr
Di-Nachmittag: 13.30-17 Uhr
info@ev-kirche-halberstadt.de

PFARRER DR. TORSTEN GÖHLER
Geschäftsführung,
Domplatz 18, 38820 Halberstadt
(03941) 60 95 19 oder 0176 50 38 51 97
torsten.goehler@kirchenkreis-halberstadt.de

PFARRER ARNULF KAUS
Westendorf 20, 38820 Halberstadt
(03941) 58 36 73 oder  0152 21 95 74 21
arnulf.kaus@kirchenkreis-halberstadt.de

KMD CLAUS-ERHARD HEINRICH
Kirchenmusik
Kantstr. 15 oder Domplatz 18, 38820 HBS
(0 39 41) 44 78 88 und 60 95 39
info@kirchenmusik-halberstadt.de

CHRISTIAN LONTZEK  
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
Moritzplan 1, 38820 HBS
(0 39 41) 44 19 79
gemeinde-paedagoge@gmx.de

Vertetung Elternzeit ab 25.03.21: 
Konfirmandenarbeit: Pfarrer Kaus, GP Bar-
bara Löhr und Pfarrerin Dr. Runkel
JG WestWerk: ehrenamtlich Charlotte Rieger
Cathedral Pipes: ehrenamtlich - Lars  
Weidling
Jugendband: ehrenamtlich - Ole Jerchel
KiFaZ (Vermietung): B. Kosock (Verträge) /  
U. Seiwert (Einweisung/Abnahme)

KATHARINA WILKE
Arbeit mit Kindern und Familien
Walther-Rathenau-Str. 10, 38820 HBS
(01 57) 59 66 89 24
katharinawilke.arbeit@outlook.de

BARBARA LÖHR
Arbeit mit Konfirmanden; 
Kreisjugendreferentin
Poetengang 6, 38820 HBS
(0 39 41) 60 35 51 o. 56 84 37, (01 78) 28 65 72 8,
jugendarbeit@kirchenkreis-halberstadt.de

UWE SEIWERT
Küster
(01 60) 91 62 87 62 oder 
über das Gemeindebüro

DOMSCHATZ
DR. UTA-CHRISTIANE BERGEMANN
Museumsdirektorin
Domplatz 16a, 38820 HBS
(0 39 41) 24 23 7
domschatz-halberstadt@kulturstiftung-st.de

RAUHES HAUS HALBERSTADT
Petra Lorek, Poetengang 6 und
Barbara Löhr (siehe linke Spalte)

SENIORENARBEIT
(Leitung Pfarrer Dr. Göhler)
Ingeborg Meinecke (0 39 41) 25 72 1
Ilse Brüser (0 39 41) 66 36 11
Hildegard Fäcke (0 39 41) 61 09 34
Stephanie Ecke (0 39 41) 58 85 06 7

GEMEINDEKIRCHENRAT (GKR)
DIETMAR GROSSMANN (Vorsitzender)
Kirchstr. 24, 38820 HBS (OT Wehrstedt)
(0 39 41) 56 81 45
grossmann-dietmar@t-online.de
1. Stellv. Martin Oye (01 76) 29 26 58 61,
moye@hotmail.de
2. Stellv. Christian Liebchen (01 73) 28 60 758
christian.liebchen@gmx.de

TELEFONSEELSORGE
kostenfrei (08 00) 11 10 11 1 oder
(08 00) 11 10 22 2



Evangelische
Kirchengemeinde

Halberstadt

Der Gott der Hoffnung aber erfülle euch mit aller Freude und 
Frieden im Glauben, dass ihr immer reicher werdet an Hoffnung 
durch die Kraft des Heiligen Geistes. (Römer 15,13)
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